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Wirtschaftliche Vorteile der 
Euro-Mitgliedschaft für 
Deutschland 

Deutschland profitiert in erheblichem Maße vom Euro. Die 

Mitgliedschaft in der Währungsunion reduziert die Kosten 

des internationalen Handels und schützt zudem vor starken 

Wechselkursschwankungen. Selbst wenn Deutschland einen 

Großteil seiner Forderungen abschreiben müsste, die es auf-

grund der verschiedenen Euro-Rettungsmaßnahmen gegen-

über den stark verschuldeten Staaten Südeuropas hat, 

überwiegen die wirtschaftlichen Vorteile aus der Währungs-

union nach wie vor. Eine Rückkehr zur D-Mark wäre daher 

selbst bei einer rein wirtschaftlichen Betrachtung schädlich. 
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1. Konzeption der Berech-

nungen 
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2. Annahmen der Berech-

nungen 
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3. Zentrale Ergebnisse 
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4. Politische Konsequen-

zen 
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Policy Brief 2012/06: Euro-Austritt in Südeuropa 

Ein griechischer Staatsbankrott samt Euro-Austritt wäre für 

sich genommen für die Weltwirtschaft verkraftbar. Es be-

steht aber die Gefahr, dass die Kapitalmärkte dann auch 

Portugal, Spanien und Italien endgültig das Vertrauen ent-

ziehen. Die Weltwirtschaft würde dadurch in eine tiefe Re-

zession fallen. Bis 2020 würden die 42 wichtigsten Volks-

wirtschaften Wachstumseinbußen in Höhe von 17,2 Billio-

nen Euro erleiden. Daher sollte ein Staatsbankrott und Euro-

austritt Griechenlands verhindert werden, um die damit ver-

bundenen möglichen Dominoeffekte zu vermeiden. 

 

Policy Brief 2012/07: Nachhaltigkeit und Solidarität - 

Grundgedanken einer neuen Finanzverfassung 

Eine föderale Finanzverfassung mit bundesstaatlichem Fi-

nanzausgleich bleibt unverzichtbar. Nur so lassen sich die in 

der Bundesrepublik großen regionalen ökonomischen Un-

terschiede ausgleichen und öffentliche Aufgaben flächende-

ckend finanzieren. Die anstehende Neugestaltung der Fi-

nanzverfassung ab 2020 bietet die Chance, strukturelle 

Mängel zu beheben. Ziel ist es, die öffentlichen Haushalte 

von Bund, Ländern und Kommunen nachhaltig zu konsoli-

dieren und einen modernen Sozialstaat zu sichern. 
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